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Antrag auf Einführung einer durchgehenden Geschwindigkeitsbegrenzung von 30 km/h sowie 

verkehrssichernder Maßnahmen in der Wiesenstraße in Deggendorf 

 

Sehr geehrter Oberbürgermeister Dr. Moser, 
 

aufgrund der anhaltenden Gefährdungssituation entlang der Wiesenstraße und im Sinne einer nachhaltigen 

Verbesserung der Verkehrssicherheit – insbesondere für Kinder, Fußgänger sowie Rettungskräfte – stelle ich hiermit 

folgenden Antrag: 
 

Begründung: 

Die Wiesenstraße grenzt unmittelbar an den Deggendorfer Stadtpark (Spielplatz am alten Volksfestplatz), der lediglich 

durch eine lückenhafte Hecke von der Straße getrennt ist. Besonders im Bereich zweier großer Bäume mit dem 

dahinterliegenden Sandspielplatz ist die Hecke vollständig unterbrochen –  diese Stellen werden regelmäßig als 

Durchgänge zwischen Spielplatz und Fahrbahn genutzt. 

 

Ich selbst konnte zufällig beobachten, wie ein Kind einem Ball durch die Hecke folgte und dabei zwischen parkenden 

Fahrzeugen auf die Straße trat. Nur dem Zufall ist es zu verdanken, dass es zu keinem Unfall kam. Diese Situation 

verdeutlicht das erhebliche Gefahrenpotenzial – mit einer zulässigen Höchstgeschwindigkeit von 30 km/h könnte der 

Bremsweg im Ernstfall entscheidend verkürzt werden. 

 

Zudem befinden sich entlang der Wiesenstraße zahlreiche ausgewiesene Parkplätze direkt an der Hecke. Dies schränkt 

die Sichtverhältnisse zusätzlich erheblich ein. Weiterhin ist zu beobachten, dass die Wiesenstraße regelmäßig als 

Umgehungsstrecke zur Kreuzung Bahnhofstraße/Hans-Krämer-Straße genutzt wird – dieser Durchgangsverkehr steht 

im klaren Widerspruch zur sensiblen Nutzungssituation rund um den Park und den Kinderspielbereich. 

 

Seitens der Stadt wurden bereits Geschwindigkeitsmessungen durchgeführt, insbesondere zur Bekämpfung 

nächtlicher Raserei. Diese punktuellen Kontrollen sind zwar ein erster Schritt, reichen jedoch nicht aus. Eine dauerhafte 

Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30 km/h ist daher auch aus diesem Grund dringend geboten. 

 

Ein weiteres Problem ergibt sich durch Radfahrer, die verbotenerweise den Gehweg stadteinwärts Richtung 

Bahnhofstraße nutzen – oftmals mit hoher Geschwindigkeit. Dies gefährdet nicht nur Fußgänger, sondern erschwert 

auch regelmäßig die Sicht für Rettungsfahrzeuge bei der Ausfahrt aus dem dortigen Gelände. 
 

 



 

Ich beantrage daher: 

 

• Einführung einer durchgehenden Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30 km/h in der gesamten Wiesenstraße, 

um die Sicherheit für Kinder und Verkehrsteilnehmer nachhaltig zu erhöhen. 

 

• Aufstellung eines Verkehrsspiegels auf beiden Seiten der Ausfahrt des Rettungsdienstes – zur Verbesserung 

der Sichtverhältnisse für Einsatzfahrten. 

 

• Zusätzliche Beschilderung im Bereich des Spielplatzes in Form des Gefahrzeichens VZ 136 („Kinder“) in 

Kombination mit dem Hinweis „Spielplatz – Achtung Kinder“. Diesbezüglich gibt es in Kombination mit 

Tempo- 30 im Internet verschieden Interpretationen. Dieses muss selbstverständlich vom zuständigen 

Fachbereich auf Richtigkeit und Umsetzbarkeit geprüft werden. 

 

Diese Maßnahmen dienen dem Schutz der schwächsten Verkehrsteilnehmer, fördern die Durchsetzbarkeit geltender 

Regeln und verbessern zugleich die Rahmenbedingungen für Rettungskräfte im Einsatz. 

 

Bereits im Mai 2025 habe ich meinen Fraktionskollegen Cem Yasinoglu, welcher Mitglied im Verkehrsausschuss ist, 

mündlich über mein Anliegen informiert. Mir ist bekannt, dass Herr Yasinoglu am 6. Mai 2025 bereits per E-Mail an 

Sie herangetreten ist. 

 

Mit diesem Antrag möchte ich meine Beweggründe zusätzlich in schriftlicher Form darlegen. 

 

Für Rückfragen stehe ich selbstverständlich jederzeit zur Verfügung. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Markus Alois Mühlbauer 

Stadtrat, FREIE WÄHLER Deggendorf 

 

      


